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Von Jürg-Peter Lienhard

23.$456+7.89 Beide Fahrtrichtungen der 
Autobahn A35 von Bartenheim bis Aus-
fahrt  Saint-Louis werden am morgigen 
Samstag ab 12.30 Uhr bis voraussicht-
lich frühestens 16 Uhr wegen eines Blo-
ckadeaufrufs der elsässischen Grenz-
gänger-Vereinigung komplett gesperrt 
bleiben. Betro"en von den Verkehrsbe-
hinderungen dürften die Autobahn-Zoll-
station Basel, die stadtnahen Grenzüber-
gänge und die departementalen Neben-
strassen von Hésingue, Blotzheim, Bar-
tenheim sowie wahrscheinlich auch die 
Zollstation am Lysbüchel sein.

Das Comité de Défense des Travail-
leurs Frontaliers (CDTF) hat seine 
19 000 Mitglieder zur Manifestation auf-
gerufen und ho"t, dass mehr als die 
Hälfte von ihnen an der Protestblockade 
gegen den Krankenkassenzwang der 
französischen Regierung teilnimmt. Die 
Demo beginnt gemäss dem Präsidenten 
Jean-Luc Johaneck auf dem Gelände der 
stillgelegten Kiesgrube neben dem 
Friedhof von Saint-Louis. Danach sollen 
die Demonstranten «zum Fototermin zu-
handen von Paris» die Autobahn A35 
kurzfristig blockieren. Was danach ge-
schieht, wurde nicht kommuniziert. Es 
gibt Gerüchte, wonach sich der Demons-
trationszug via D105 Richtung Stadtzen-
trum von Saint-Louis in Bewegung set-
zen könnte. Immerhin erklärte Johanek 
der BaZ, dass es sich um einen «strikt ge-
ordneten Protest» handle.
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richtspraxis ebenfalls mehrmonatige 
unbedingte Freiheitsstrafen zu. Laut 

entlichten JSD-
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artig zugenommen». Das passiere 
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nahme der Einbruchdiebstähle in der 

Die Behörden stellen fest, dass diese 
Form von kurzen Strafen abschreckend 
wirke. Nicht alle ausgesprochenen Frei-
heitsstrafen würden am Ende zum Voll-
zug kommen, weil die Straftäter nach 
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legt seien. Für das JSD könne «daraus 
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sprochenen Strafen abgeleitet werden». 
Die vielen Verurteilungen führten 

-
menvollzug zu einem Höchststand mit 

ollzugstagen, was laut 
dem JSD einem Anstieg um rund  
25 Prozent in den letzten vier Jahren 
entspricht. Diese Entwicklung wirkt 
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nungsjahr 2012 gab der Kanton Basel-
Stadt 33,3 Millionen Franken für den 
Straf- und Massnahmenvollzug aus. Ein 

Die Basler Regierung hat bereits ei-
nige Massnahmen aufgegleist, um die 

erscheint logisch, 
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Der Demo vom Samstag schaut die 

Schweizer Grenzwache mit gemischten 
Gefühlen entgegen: «Es ist zurzeit 
schwierig abzuschätzen, ob es zu kurz-
fristigen Verkehrsbehinderungen kom-
men wird, die am Autobahnübergang 
Basel–Saint-Louis in Fahrtrichtung 
Frankreich spürbar sein könnten», sagte 
Mediensprecher Patrick Gantenbein.

Sébastien Bouche, Informations-
beauftragter der Präfektur Colmar, gab 
folgende polizeilichen Massnahmen be-
kannt: Ab 12.30 Uhr komplette Sper-
rung der D105 (Ausfahrt A35 Richtung 
Hésingue und Friedhof Saint-Louis); ab 
13.30 Uhr Komplettsperrung der A35 
Richtung Mulhouse ab Ausfahrt 
 Saint-Louis, wobei der Verkehr ab Auto-
bahnzoll auf der rechten Aubobahnspur 
bis Abzweigung Hésingue möglich 
bleibt; ab 14.30 Uhr Vollsperrung der 
A35 aus Richtung Mulhouse ab Barten-
heim inklusive den Zu- und Wegfahrten 
zum Flughafen. Nicht tangiert ist die 
Zollfreistrasse ab Flughafenstrasse. Die 
elsässische Grenzregion muss indes be-
reits ab Mittag mit Behinderungen rech-
nen. Die französische Gendarmerie 
empfiehlt den Elsass-Reisenden ab Basel 
Richtung Mulhouse die Fahrt über die 
deutsche Autobahn sowie eine grossräu-
mige Umfahrung von Hésingue, Blotz-
heim und Bartenheim. 

nige Massnahmen aufgegleist, um die 
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schärfen. So wurde mit Provisorien und 
Notbetten die kantonale Kapazität für 
Untersuchungshaft und Strafvollzug 
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Fünf Plätze im Vollzugszentrum 
-

ze in der neuen Justizvollzugsanstalt 
Solothurn sollen weitere Entlastung 
bringen. Im Bässlergut ist bis 2018 ein 
Ausbau  mit bis zu 66 weiteren Plätzen 
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